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Säinmtliche

Zeitereigitiffcn
Der Königliche Hof legt heute fiir Se. Ma-

jestiit den Kisnig von Schwcsdeii iiiid 9101111113111 die
Trauer auf drei Lsocheii an. Die Damen erscheinen
iii schniarzseideiieii lileideriy und zlvar die erste
Woche in schwarzem Kopfpiitz mit scliiriaiszeii .i;siiiid-
scbuheii und schwarzen Fächern, die zweite Wvclse
in weißem Kopfputz mit weißeii Handsclsillieic und
toeißeii Fiicheriy die dritte Lssoche iii Blondeiu
Wegen 016 Lliiziiges der Herren wird auf die
diesfälligeii Jlllerhöchsteii Bestimmuiisfeit vom 8. 111�:
bruar 1862 Bez1ig genommen.

Berlin, den 2 !. September 1872.
Der Ober-Ceremonieiiiiieisicr: 

Graf Stillfried
Tterliiy 20. September. Nachdem Se. .1&#39;11111111:

liche zholseit der Großherzog von dBaden den Tsiiiiscli
um Verleihung des Eiserneii Kreuzes an die Falsneii
und Standarteii der badischen Tkriippeiitlseile aus:
gesprochieik haben Se. Niajestiit der Kaiser und
liönig genehmigt, daß an den Fahnen und Stan-
darten der genannten Trnppeiitheile, soweit sie
hierzu berechtigt sind, die beregte Dekoration an-
gebracht werde.

�� sDie neue preußische Taktitss Der
von der ,,D. Z.« zur Dreikaiscsrziisaiiiiiienkunft nach
Berlin gesaiidte Specialcorrespoiideiit schildert in
einer iiußerst aiiziehend nnd lebeiidig geschriebenen
Darstellung der beiden großen Biaiiövqrtage �
9. 11110 10. September � in kurzer aber erschöpfen:
der Weise die wesentlichen Seiten der neuen
Taktik, welche jetzt in der deutschen Armee zur
Anwendung kommt. Von Allein hebt er die
weitere Ausdehniiiig des zerstreuten Gefechts her-
vor und fahrt dann fort: Die Hälfte des Ba-
tailloiis wird in Schützeiisclstväriiie 111111111011, die sich
vor dem Gros herziehen und das Schützeiigefeclst
auf 1000 Schritt mit dem verbesserten Geniehrcs
bereits beginnen können. Große dichte. 60101111111
werden iilieriill »ni«cht niehr gebildet, sondern jede
Coinpagnie inarschirt für sich und sucht beiiii Sieben

; des Gesechtes entweder nach Deckung hinter einein
Zweig-indes, Liusch oder Terrainerhöhiiiiig nd«- sie
J« lagert aus der Erde, um 1110111111111 wenig Zielpunkt
H zu geben. Die Artillerie wird zu großen Baiierieii
 suscuiiiiicsiigestellt, um eine Machtntirkiiiizz zii erzielen,
 dabei sind· aber jeder Brigade einzelne Batterieii
1111111111111, 11111 die Wirtniizf des Gewehr-es zu
unterstiitzein Endlich ist die 611011111111� ganz auf
die Flügel geworfen und dahin gestellt, wo inaii
11111� schnelle 1111111111111111 lieabsichiigt Sie ioird
ausschließlich zur Flanten- und Rückeubedroliiiiisf
Verwendet und soll namentlich durch Ueberraschung
wirken. Biehr wie früher ist die Llttaque geübt,
11111 wie eine Lsiiidsbraukplötzlicls Flanke und
Niickeii des Feindes zu überfluthet» Wiihreiid die
Jnifaiiterie also inögliclsst Versteckens spielt, sich
Lilith aufgelösie Linien und durch günstige Deckung
 .911 Auge des Feindesgzit e1ilziel,ien·siicht, seinen
Vlsciiosscsii den Zielpunkt einzieht, tritt die Camil-
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11r11� in großen Massen mit lleberrasclstiiig aus
und sticht durch Umgehuiig vorzugsweise zu wirken.
In der Vertheidigiing der Jnsanterics gegen 9111111�:
aiigriffe ist aber eiii neuer Factor eingeführt.
Sonst wurden große Carrcss gebildet, welche nach
1111111 Seiten EFront inachteu und allenfalls mit
dein Lscijoiiiiete die Reiter alshielteir Davon scheint
111111 ganz cibgegeiiigeii worden z1i sein. Wenig:
stetig:- isi uns nirgends eine solche. Formatioii vor
Augen gekommen. Vielmehr wurden die Schützeik
11111111 beiin Herannahen der Cavallerie im Lauf:
schritte enger zitsciiiiiiieiigszogeii 11110 dann, platt
auf dein Boden liegend, ein inöikderisches Schnell-
seuer auf die Reiter eröffnet. Auch hintensteheiidcy
dichtere 601111111111111�:60101111111 111111111 sich wenig:
stens aus die Knie niedergelassen und nahmen so
das Gefecht iuit den die erste Reihe durchbrechendeii
ziieiicsrii aus, indem sie, iiiit eolossaler Schnellig-
keit chargirend, Conipagiiie-Salveii abgaben. Man
wird einnehmen können, daß einein solchen Feuer,
zu dein sich noch die Granateii der beigeordiieteii
Batterict gesellen, 1110110111111! die Eavallerie wird
Stand hatten können. Die ganze Taktik hat
einen durchaus offensiveii Character, alle Qsaffeisp
gaiiiiiigeii sind dicssein Zweck gemäß vertheilt und
i«iiu«sc»iilit.  ist nicht die Rede davon, in der.
Schnelligkeit Schanzen aufzuwerfeii und hinter
diesen ein stehendes Gefecht zu liefern, sondern
das Terrain auf alle inögliche Tjeise zur Deckung
zu lieniitzeiu aber nirgends ein sestes Doinicil auf-
zuschlageiy sondern unaufhörlich vorwärts zii
streben und iin schnellsten Laufschritt von eincr
Deckung zur anderen zu apum-treu, und wo eine
solche tinmöglich ist, dein Feinde durch xcis Nieder-
legeii auf den Erdboden jeglichen Zielpunkt zu
entziehen.

Frankfurt a. M» 19. September. Das
»Frankfiirter Journal« und die ,,Deutsche Presse«

hessische Piiiiisterpräsideiit Hoffinaiiii gelegentlich
des Festbankets bei der landwirthschastlicheu Aus:
11111111111 111 911111113 gehalten hat, in welcher der-
selbe ertliirtcz das; vieles Alte zu lieseitigeih Pian-
11	�6 neu auszubauen sei, und in welcher er ebenso
die großen Schwierigkeiten, die er in seiner 11111111
Stellung zu iiberwiiideii habe, wie das große Ver:
trauen, das ihm von allen Seiten entgegengebrcichit
werde, hervorholk Der Niiiiisterstriisideiit schloß
seine kliede mit deui Ausspreclscsii der 3311111111111},
das; an deiii innigen Anscliliisse des regenerirten
Staates aii Deutschland und aus der Einigkeit
mit dein Fiirsteiy dein Volke und dein Kaiser eine
gedeihliche Zukunft hervorgehen werde.

911111110111, 21. September. Die �9111131111.
Zeitung« liißt sich von hier voiii 2 !. d. M. tele-
gravhireiu das; es Hm. v. Gasser nicht gelungen
sei, ein Ministerium unter seineiii Priisidiiiiii zu
Staude zu bringen. »Die Lösung der von dein:
selben vor sieben Wochen iibernoiiiiiieiicsii Aufgabe
habe sich 1116111111111111111! erwiesen und sei Herr
v. Gassen sichersteiii Liertiehiiieii zufolge, von dein

lihm durch den König ertheilteii Auftrage entbunden
worden. Nach deinselben Telegraiiiiiie waren bereits
iiiit Herrn v. Psfretzscliiier Unterhandlungen wegen
lleberiiahiiie des Postens als Minister des Aus:
101111111111 cingekuüpft worden.

Listen, 20. September. Wie die »Neue Freie
Presse mitihikilt, hat der ziaiser den Kronprinzen
des Deutschen 2111111116 11110 deu russischeii Thron-
folger zu den lievorstelseiideii Hofsagdeii in Ischl
eingeladen und sollen JBeide die Einladung an-
genommen haben.

Paris, 18.Septeiiiber. Lsie das ,,Evcsiieinetit«
hört, geht die Regierunkz daiuit um, nach den
6111111111111006 von Tours und Bourges noch fünf
andere Corps zu organisireii, mit den Haupt:
quartiereii Chaloii-siir-Biarne, Besaneon, Nonen,
Lille und 911111116 Als Geuerale waren auser-
sehen: Faidlserbe für Lille, Trochu  ?! für Rennes,
Letellierditiilzizis für 91011111, d�Aurelles für Besaneon
und Berge« für Chitloiisx

London, 19. September. Die ,,Tiiiies« ent-
111&#39;111 ein Schreiben der Pforte an deu Fiirsten Karl
von Ruiiiiiiiicsii d. d; 601111111111110011, den 18. Sep-
teiiibcsr d.·.J. betreffs der Verhaftuiig des griechi-
schen Cousuls in Braila Ju deinselben wird die
Lwffiiiiiig ausgcfprocheih daß deu Betheiligten völ-
lige Geiuigthutiiiig Jegebeii werde und daß die
ruinäiiisclicsii Lteliördeii kiiufiig die Firmans respec-
tiren würden, welche deu 6011111111 von dein suze-
riiiieit Hofe zugestellt würden.

931110110. » Die Eröffnung der Cortes ist am
15. d. M. in 991110110 in vollkommener Ruhe und
Ordnung vollzogeii worden. Zuiu ersten Male
fand diese Feierliclskcsit au einein Sonntage statt
�- 111 01111 streng kirchlichen Lande ein nicht be-
deutungsloses Ereigniß. Eine große Menge Men-

· » » ·schen hatte sich in den Straßen, welche der königl.
thun einer Rede Erwiihiitiiig, welche der neue«Zug ssiissireii 111111311, angesammelt, aber alle

Berichte siiniiiieii darin iiberein, daß der König
niit keinem einzigen Zurufe begrüßt wurde. Schon
die sehr sichtbaren inilitarischeii Borsichtsinaßregelrc
gaben dein Ganzen einen sehr niederdrückenden
Anstrich Angenehmer war die Temperatur im
Saale der»�ortes. Die Thronrede, welche Anm-
deiis mit fester Stiinme, aber immer noch mit
stark italicnischeit Accent verlas, wurde von den
Radiealeii niehrfcicls durch warineii Beifall unter-
Liebchen. Von Tlerheißuiigeii iin Sinne dieser
PiirteL hat es die Tiiedeniucls nicht fehlen lassen.
Die Seele des _ 111r111t_1_111!e11_ 9101111111016 scheint
neuerdings der französische General Cathelineau
zu sein. �_� Wie der ,,.J·inpiire·ial«»« berichtet, hätte
derselbe in Bahoiiiie eine wichtige Unterredung
mit Baron Tindal, dein ehemaligen Geusdqrxnekiz
Chef des Kaisers Maximiliaii von Mexico, gehabt,
zu dein Zwecke, sich über eine neue Schilderhebtiiig
ziivzsrstiiiidizzeiu Icachfranzösischeit Berichten soll
sich Ehaieltueaii bereits in Cataloiiieii herumtreilieiu
Die spanische« Blätter führen wieder sehr lebhaste
Beschwerde über die uubeschräiikie Freiheit, welche



Drin Carlos iiiid scineii Anliiiiigerii voii
franztisischscii fliehördeii an der· spanisclieii rslreiizcs
gewährt· wird.

Strickholiik llkSesiteiiilieix DerPriiizreiFfciit
Oskar voii Schweden ist bente iinter bein Naiiieii
Oskar n. zuin Rönig von Schlllcdrll iiiid Nor-
wegen ansägeriifeii worden. Derselbe hat heute
die Slkcsrfassiiiizi befchiiioreii 1111b ihiu ist seitens der
höehfren Staaisbeciiiiteir der Viitigliedscis des Staats:
rallis iind anderer Stacitsiriiii·deiiti·iicser« der Gib
bei� Treu-s giklcistlst worden. Die hier garnifoiii:
reiibeii Truppeii sollen iiiorgeii für deii liöiiig
vereibet werben. Die Leiche des; zu Qliciliiirie vei·-
ftorbeneii slönigb Oskar Lwird ciiilicilsciiiiirt nnd
dann liierlier iibergctfiilirt werden.

T8roviiiizic-lles.
Vreslaik 10&#39;. Sebtitmbeir. Die Einfiihriiiiii

des iieiieii Olierbiircgeriiieistets, Jderrii Justizratli
v. Frirckeiiliech findet, wie die »Vre«:»l. Ztg.« be:
richtet, Sonnabend, den -J. October, Vormittags
11 Uhr iii öffentlicher StadtverordiicstckiiiSitziiiig
durch den zlöiiizsliclieii Bevolluiciclitikiteik Hcrrii.  . - .  « I
IiegieriiiigsWrcisideiiteii Greifen Poumsty statt.
Die Fciei«licl,il·eit wird natürlich in iilsuiliclier �Reife
ciusgefiilsrt werden, wie bei bei� Csiiisiilsriiiig des
vorangegangenen Olierliiirgeriiieistcrs, iiiir diirfte
vielleicht die-r öffentliche illufziiks der stiidtischeii Be:
liördeii, sowie der kirplsliche Akt wegfallen. Sanh-
mittags findet: ein Dritter, waliijlllieiiilicli iiii Lichtes!-
scheii Sol-eile, statt. Die stcidtisclicsii Lteaiiiteih
sowie alle L3iii«ger, die ein städtiscliiss Ehrenaiiit
bekleiden, sollen zur körtlseiliziiiiig aii diesem Fest:
mahle eingeladcii werden.

L o c a l e s.
K. Üiainßlan, 23. September: szsfeiiiiftigeii

"Mittiriricll, den :.35.  M» siiidet liics»i«sellist»iinter
Vorsitz des �iiönigl. Siiperciiteiideiiteii Herrn �liebster
iius Hönigerii die diesjiilsirizics ltreissriiiride statt,

des  l heil« abiiilvarten ist. Elliil Iliiclsiclil ans die so iiiiiiniioiiiideiil
iaiiögefiiijoiheni� lsklissiiiiiiiiisf rinseresjs StadtverordiieteiisCrillck
iykziiiiiijxi triiiiiisiedics .Lc·-l»irc·«»i« wohl aber unt Beftiniiiitlieit eine
inniistige Eislediauiig dieser« Angelegenheit« erwarten.
i Strehlitz 23. September« l872. lJAiis-
zeichniiiigsps Si: Nkcisestiit der dlöiiig haben
zllllergnadikzst geruht, deiii ErliscliriltiseilicssitzcsrDaniel
.j.åipiiisti! »hicsrscllist iii Aiierkeniiniiiz seiner ii:.ti«ioti-
schen Gesinnung das allieineine. Ü[!I7L�ll�i�liil1�lI am- �. « , � I! .
geftreifteii Bande. zu verleihen.

Vermischt-e Nachrichten.
s� �in Dijoii ist vor tkiirzeiu eine Vroschiirc erschienen

iiiiter dciii Titel: �Tablcau des peries de la [Prange en
1871, pur suite du dömembrement de l�Alsac et de la
Lorraine.� Dieselbe. enthält folgende statistische Angaben:
Frankreich verlor 12 größere Städte, nämlich: Straßburg,
Golniar, Vieh, Zaberii, Schlettstiidh �beifienbiirg, bfbagenaii,
tiliiilflhaiifeii, Saargeiniiiid, Diedenlirifein Salzliiirss  Ehâteciii:
Sciliiish Saarbrirgz 94 kleinere Städte, 1750 grlsßckc oh»
kleinere Dörfein Ferner· eine Bevölkerung von 1,600,0l�
Seelen, d. h. iiicht viel weniger, als den zwauzikistcsii Theil
der« Gesauiiiitberiölkeriiiig.

a i! l XV.
« _ Icn dem am JNittioocli Alieiid verstorbenen König
fziarl von Schweben nnd iliiiriiiegen ist eine der
Zinteressaiitesteii Erscheinungen der« europiiisclicsii
lRegeiiteiiciristotrcitie ans dem Leben geschieden.
�Schon seine Herkniist nnd seine Stellung wahrten
sihiii iii diesem gliinzeiideii �lireife einen eigenthiiiii:
« lichen Platz. Während das Raiferthnni der Bring-
sparte zweimal aufgerichtet iiiid wieder« gestiirzt
s wurde, saß die gesunde Parveiiiifciiiiilie der Berlin:
s dritte ruhig aiif einein Thron, von deiii die Dhnastieii
«;Asfcilksioeiliriickeii und Holsteiiiäsjottorf heriiieber:
fsteigeii iiinßtcir Die Enkel des siidfraiizösisclseii
HiIldiiokciteiisoliiics in unciiigefochteiier Legitiuiitiit
iauf dem iiördlichsten Throne der F� seit, ein eigen�
sthiiiiiliclscks Beispiel von der Uiilierckcheiilicirkeit
sineiischlicher Schicksale!
l Indes; hätte es dieser« dhiiaftisclieii Stellung
Fnicht bebnrft, um den verstorbenen König von
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H »De»i»iiiocl«i ist seine dreizehiijiihricze Regierungs.
izeit fiir« Schweden von bcbeiitenbein Einfluß ge.-
;weseii. Nach den wilden Verfassuiigsstreitigkcsitcsii
suiiter deii llöiiigeii Karl Johaiiii XIV.  Bersig2-
�botte nnd Oskais l. kam unter ihm die Zeit
wichtiger innerer Reformen. »Jii einer großen
Anzahl von Geseheii wurden fast alle. Gebiete der
bisher» giinzlicli tierwahrlostiii innern Verwaltung
iimgestalteh die blbfchaffiinif be_1� Tridcssftrafe deercsss
IIIQ f1»l!« liielkliis bei� Flöiiig selbst in einer beredteii
Brochiire eintrat, iiiid das vielfach gciiiiszbitaiichte
�lsrivilegiiim des Adelsk nicht vor den Gerichten
niederer klnstaiiz erscheinen zu dürfen, abgeschafft.
Allgeiiieiiier in dar» Auge falleiid war die Ab:
iiuderiiiisf der ständischeii Verfassung Schweden-Es
in eine iiioderiie coustitiitioiiella welche dein Könige
nach langeiii Kainpfcs am  December 1865 gelang.
Vis zii diesein Datiiiii halten iii Schweden vier
Kainiiierii bestanden, eine Adelsz eine Pastoreiiz
eine Bürger: und eine Baiiernkaiiiiiieiy nnd nur
das»iibereiiistiiiiiiic«iide Votum aller hier Körper:
schafteii schuf ein iieues Gesetz. Die. gewaiidte
Diploiiicitie des ltönigs wußte diese schtverfiilligcs
Elltciscliiiics ohne Staatsstreicli und VlutvergießEii
durch das Votum der vier slaiiiiiierii selbst zu be-
seitigeii, trotzdem der erbitterte Widerstand des
Adel-I iiiid der Geistlichkeit einen Augenblick das
Aergste besorgen ließ. Endlich liissclsaftigte sich
der König, der überhaupt trotz seines kriegerischen
Naturells einen sehr iiieiischnifreiiiidlicheii Zug
liesaß, vielfach und erfolgreich iiiit der Gefängniß-

kksltlkllh zu deren eifrigsteii Vefördererii cr gehörte
und der er selbst eine beredte Schrift gewidmet hat.
· JJn König Karl xV. hat Deutschland einen
seiner entschiedenstcsii Gegner, aber Schweden einen
seiner bedeutendsten Könige und Europa eine der
eigeiithiiiiilichstcsii Persönlichkeitcsii riuter deii zeit-
gisiiössisclieii Fürsten verloren. Der Verewigte war
ein lierririrlciichtisiides Beispiel davon, wie auch

«Fiirsten von geringer materieller älJiaiht ihre Stel-
slung würdig und segeiisreich ausfiilleii können.

an wcklclsckis znin erste-n xlllale auch diejenigensSchweden zu einer interessanten Figur« zu iiiacheirsDeiiiiocls fühlte er sich in derselben nicht glücklich
Shnodcilcsri ans? beiii Streife Bricg thciliiehiiieii
werden, welche gegeniviirtig der Diözese Iiiiiiislciii
zugctheilt sind. Der sonst dabei ftattfiiideiide �wen:
lssottesdiisiist fallt dieses Mal eins. g _

Mit der LehrergehciltsDliigeleisenheir niinmt es
in den kiaiidgeiiieiiideii des ttreises cineii recht
erfreulichen Fortgang· Mit Ausiiahiiie einiger
Doiiiiiiicil-2lesitzer, haben sich die Veipflichtieteii
überall zur zzcihliiiici der feftgefetzteii szziilciiseii bereit
erkliirt. In der Stadt Iiciiiisliiii bagegeii will es
daiiiit durchaus nicht rioririiirtzsg Ja ioir haben zu
iiiisereiii Leidwesen so gar erfahren niiiffeii, das;
sich der Magistrcit bewogen gefiihlt hat, auch
cindere Städte zur Ltcstheilicsiiiizs an einen gemein-
schaftlichen Protcste gegen bis Llscrordiiiiiig der
Königlicheu Iicgieriiiilb lietreffcsiid die Lehrer-Ge-
lscilts-jlliifliissseruiiks, aii";«;,iifrii«dc«rtii.« Llcsi der Stadt:
Verordneteiidläerfaiiiiiiluiig zu Oels hat diesc-i«»Aii-
trag iveiiig Anklang gefiniben. Die Schlesisclie
Zeitung berichtet darüber Foliseiidcssp

Oels, 20. September. Miit tschi-er:lsjehciltsqxrages
Auf der Tagesordiiiiiig der gestrigeii StadtverordiieteipVer-
sanimliiiig ftanb_ein_�!l_iitrag des Tblagistrcits zu Namslcim
durch welcheii die hiesige Criiiiiiiiiiics eingeladen wird, an
einein gemeinschaftlichen Jssrotest der Städte gegen die Ver:
fiiguiigeii der Kiiiiigk Regierung zu Breslau voiii »22. Februar
und 17. April cr., bezüglich der Erlitihuiiii bei� ·Lehrergel»iäl-
ter Theil zu nehmen. »Im Laufe der« durch diesen Antrag
hervorgerufenen Debatte gaben sich �Jlnfichten kund« welche
den Vertretern der hiesigen Coiniiirispiie zur« lioheirlrhre ge�
reichen. Der Stadtverordiieteiisdläorsteher Dr. Plieich sprach
sich seinerseits; dahin aus, daß eine Betheiligung an einein
solchen Proteste voii den fliertretern der« Oelsner Crniiinune
nie zii erwarten sei, es sei vielmehr« an der Zeit, daßdas
durch die iinziiläiigliclsis Besoldiiiizf den Lehrern zugesügte
Unrecht endlich gesiihni werde. tlciufuiaiiii Löwenthal
wünschte, das; zur« Fiirderiiiiki des so wiclitigeii Schulwesens
aus vollem ispcrzeii und ciiisti gnteniölßillen und ans eigenen
Iliittelii das von der illekiieisiiiiiz»iklefoideiste gegeben werden
soll· fllechtsiiniiicilt Petis c iis führt aus: »Juki« wollen uns
einer Agitatioii gegen» eine vollständig gerechte und weise
silkaßrcsgel nicht ciiischließcip »und liicaiitrakite bezüglich des
Naiiislaiiesr Antrage-»L- eiiifachc .rasie�:-rii-diiiiiiii, welche die Ver:
sciiiimliiiig einstimmig ciiiiiiihiii. Dcii zahlreichen Lehrern iin
ksiisgiisxsukxzsslicxiisk Bi«·eslaii, irelicljscs noch iiniiier iiiit banger
lßissvmsiiiiig der« endlichen Regsuliriiiizi der Gehaltsrierhältiiisse
harren, möge es einstweilen Still! Tkvlttj IIIEUOIU Das; die
.n�oiiigl. Regierung ihre Frirderniigeii liezuzilich desrlchcilts
liierrirts tsollstiindig aufrecht erhalten hat, daß sie ferner
bie Entschädigung für Tlsoliiiiiiig iinb Veheizimg auf 15 �Bei.
des Einkommens iioriiiirte und in eiiieiii Specialfalle die
Anrechnung der iiusiioiiriigcsii Dienstzeit elieiisallci anorbnete.
s� Leider« formte in bei Pl!l«l!c1«i�klll-il!lltl�ll Stadtverordiieteir
Sitziiiig diese Angelegenheit· iioch iiicht endgültig zum Bis-
schliisse gelangen, ba noch ein Tlliitirsiirtsilschreilieii der Siöiiigl.
Zltegieriiiig aus ein Eli-sites! des Tlliagistrcibs iii dieser« like-legen-

iDersellie war ein zjicrr von bebsiitenben persön-
�lieben Eigenschaften, vielleicht zii bedeutend für
sdie eineiii Fkiniig voii Schweden und Norioegeii
Zdnrch die eurosiiiischeii Verhältnisse und durch die
l Verfassung seiner Länder angewicseiie Rolle. Seine
Hanptiieigiinis war dein lkriege zugewendet; er

· träumte von der Qlåiederlierstelliiiifs der Großinachk
�rolle Schwedens und sah es gern, wenn das
schwedische Volk das Iliatioiicillicsd von »Köiiig
iKarl dem jungen F9eldeii« auf ihn anwanbte.
sSeiiie plötzliche Pariser Reise im Jahre 1861
lveraiilcißtcs manche? Beunruhigungeii, blieb indes;
ohne praktische. Resultate. Da ihm das Schicksal
die Gelegenheit zii siraktisclier Bcsthiitigiiiig seiner
kricgerischeii Neigungen versagt halte, lieschiiftigtcs
er sich wenigstens iii der Theorie. mit dein Kriege.
Der Eiikel Veriiadottcsls gehörte zu den bedeutend:
steii Niilitärschriftstellerii der Gegenwart, noch bei�

sletzte tirieg hat seine Feder, toeiiii ciuch iiicht eben
�in einein für Deutschland freundlichen Sinne, iii
Bewegung gesetzt. Ueberhciiipt war König likarl
kein Freund Desutschlciiids iiiid Preußensz aii deiii
dänischeii Kriege von 1864, wie an dein französi-
schen von 187 "! gegen iiiis activen Antheihzii
iiehiiieii, wurde er iiiir durch die eriropliische
Situation und durch die Stimmung der schwebt:
schen und iioririecsisclscsii Bevölkerung verhindert.

. �Jibeh in seiner lebten iiiilitiirischeii Schrift beklagte
er deii Verlust Vorsioiiiiiieriis und klliigeiis als
eine große Calaiiiitäh da eits eiii iiatiirliches Inter-

zesse Schwedeiis sei, iii Deutschland einen Fuß zu
haben. Der Gang der europäischeii Entivickeliiiiii
iiereitelte alle seine ehrgeizigeii �Sfjoffiinngen iinb
Vckltllllldclc seine Stiiiiiicitl,iieii. Nicht einmal die
Genugthiiiiiig, seine iiiilitiirischeii Reorgciiiisatioiiss

wurde ihiii zu Theil, die parliiiiicsiitcirischeii Körper:
schafteii seiner beiben lköiiizfreiclics beharrten hart:
iiiickig auf der veralteten Eiiiriclitiiiig der ,,Jiideltci«
oder eingetheilteii Truppeii, einer schwcrfälligeii
Eblisclyiiiiis voii ElJiiliz: und Landwchrshsteiir Unter

idieseii Uiiistiiiideii bekam die ganze. Wirksamkeit
suud Existenz des Königs etwas Trübes iiiid Re-
ssignirtcs. Seine vor wenigen Jahren gesammelten
iund ciuch iii deutscher« Uebersetzung isrsclsicsiieiieii
lGediclitcs zeigen bei liedentcsiider voetifcher Anlage
eineii tief iiieliiiichrilischeii Zins, er fiihlte sich un:

xgliiixklicli iiiid iiberfliissig iii seiner ?!i�olle, die ihm
�oft iiisipid und zu gering erschien.

ideeii iii seinem eigenen Lande. eingeführt zu sehen, «

linelciiicliolischeii Wal»"!rheit, das; man, 11111 eine Rolle
igänzlich auszufüllen, derselben iiberlegen fein iiiuß.

iiiiid strebte iiber sie hiuaiisz ein neuer Beweis der

l Yie Opfer des Fkrieges
 Fortsetziiiig.!

Ein plötzliches Ereigniß, das unter andern Um:
ständen iiiir Schreckeii uiid Verwirrung in das Trauer:
haus gebracht haben würde, ivar jetzt dazu bestimmt,
wenigstens eiiie Unterbrechung der trüben Einförmig-
keit dieses hänslicheii Lebens hervorzuriifeir � Eines

fhelleii Aprilniorgeiis schinettertcn nämlich fröhliche
sTronipeteiikläiige iii das stille Dorf hiiieiii iiiid ein
sstarker Reitertrupp folgte diesen lustigen Klängen
juach Noch ehe Margot Jullion sich voii ihrer Ueber-
sraschuiig zu erholeii vermochte, ritt ein stattlicher
« Reitersiiiaiin bis dicht an die Thüre ihres Häuscheiis
hcraii nnd pochte gaiiz leise und iiiaiiierlich mit dein
Säbelgriffe an. Margot stieß einen Laut der Ueber-
raschiiiig hervor. Sie hatte beiiii ersten Blick durch?
Fenster den schinuckein bairischen Uiiteroffizier erkannt,
dessen huinaiier, frenndlicher Gesinnung sie es vor
wenigen Wochen zu verdanken gehabt, daß sie dnrch
den iiiederträchtigen Pierre Bache? über sie herausbe-
schworeiie Gefahr spurlos aii ihrem Haupte vorüber-
gegangen. Wariini zitterten die Kniee der jungen
Wittwe so stark, als sie iiur mit Miihe sich anschickte,
die Hausthüre zu öffneii uiid den iiiierivarteteii Gast
zu empfangen, ben fie wohl nie wieder zu seheii
gedacht, als er mit seinen Kaineradeii von dannen
geritten. Furcht konnte es iiiclit wohl sein, die dieses
Zittern hervorrief, denn der Besnch sah iiicht iiii
inindesteii furchtbar oder bedrohlich aus.

Der hübsche Unterofsizier staiid ini Begriffe,
lächelnd seine ehemalige Beschützte zii begrüßen. Das
schoii bereite Scherzivort erlosch jedoch auf seinen
Lippen, als sein Blick aiif das Traiiergeivaiid der

�fangen Frau fiel, iiiid er sagte mit ernster Freund-
slichkeit:
f ,,Jch konnte mir das Vergnügen nicht versagen,
Madame, Sie iin Vorüberreiten zu begrüßen und
mich nach Jhreiii Befiiideii zii erfnnbigen. Werden
Sie demjenigen, deii Sie, iils gute Französim als
eincii Feind betrachten niüssen, die kleine, aber« wohl-

zgeineinte Störung verzeiheuW
« Margot, so wenig sie sonst iiin Worte verlegen
�in fein pflegte, fand jedoch für ben illugeiibiick ein 

l



passeiide Antwort nicht. Der Reiter schieiijedochihreser bei einem achtbaren Meister Arbeit gefundeir.s Wochen-Kalender.
Verlegenheit zu bemerken iiud sie derselben rasch ent- "sie Waadtläiider sind fröhliche, sa sogar trotz des« De» g» September: 1870. ·1leb·ergabederFestung Laoin
heben zu wollen. »Ich könnte Jhiieii für den Augen- vurgiiiidischen Blutes iii ihren Adern geniiitlsliches Fall! gefellehexicrCagitiilatksii iplellgt e111 1311111111191� das
blick iiicht läiiger liistig fallen, wenn ich es auch»53eiite. Sie waren dem jungen Deutschen gewisser-«· »·P�»UOVEVYI·FI»·I»II»I«»JIbist»·Ulzsgsz Pole» w.� W» �Weiten
wollte, åbiiidiiiiiw ,· sagte er. »Der Dienst ruft mich » maßen 1111e seiiie Staniinesverwaiidteii vorgekommen. Yzasspgsfthejsz  s870· Hi» zsajseksn Esfgknke kksschtek
ins Dorf; da iiieiiie slaiiieiwideii iiiid ich aber iiorspEs war das eben kein Wiiiider gewesen, deniiiiirgeiids iiacii England.
aussichtlich für längere Zeit hier verweilen werdeiiptriiikt iiiaii so vielen guten Wein wie iiii sck!öiieii·T·e1l·»·lI- SepIeZZPVFZÅJZHV · "�3l�k�l·l»k·t·"3tl1g»Hgkxrgch dbeJso sage ich auch nicht Lebewohl, sondern auf WiederqWiiadtliiiide nnd in dein fern davon gelegenen Rhein-«» Jgjlvealsi � «» « 4311111 Luxus! eilig! le sur en e!
sehen, wenn Sie�s näinlich erlauben.� jgau. Solch gutes Tröpfchen erfreut eben des Wien-i Denk-z -z«».p«.,,,z·.z., 1kz83» sphankz Sonikskn Honig» � . � � »· i · ·· · ·· L · k ·· · z,

ANY· Hofe« Worte» legte· der Reiters»»»an»» grüßendsschen Herz, und frohlicheMenschen sind in derdiegels G· von Pxileii siliiirsirinc soweit· not· ·I··t-iiii.·· A· ··- « - » auch gute Menschen. Franz Aiiistciii hatte wahiend. «« «. siptlllltsls 1«!9- Ullllllstelglllls 9:011 erdle Osllld 011 deU Hekmi Wandle fee« Wdhlgenahkkesl - - - -  - - 11. .1111111111 s »Ist-tin· � 1812. 211.1 11le11n rilckt als«. » . , , ilit l« p- « - -- sseiues Lliiseiithalts in dei Waadt reichlich Gclcieipi ». . .Roß nnd war den Augen der iioch immer uber-»l �t » b» d. W» .td·. » Z» S »· »   -.· ciizgeispiii xiikosxssiiii ein. · · ·raschten Margot so schnell verschwunden, als er ge-i le« Oh« - le am!" w e« �m� d« �m� e««I�-Dell··10·Oepteiuvelw 11353. »Du» F1·0!I.30seII·l1IId·E!1l1-konuuen « ? Nieister Louis Ceresolh ein jovialer Füllfziger mit» D laiiiåerriickeii unter Tlsiarsiliiill 1:1. Ariiaud in die Krgiinf« · ge· b -- - 1 -- - s, »� . . en· ·1 pkvisptisiiilinri l··l-37 !. Jiiles Fabre» ·uiid raDas. Dorf in das, die hkxiriskisgii Reiter so ebeni·",te1n» EFJUVIFICT �rauben Bqud�em �um im�? m«- Bisiiiiirct iierlkaiioelii iiber eiiien Wassenstillstaiid in« . « . . . �1111111 ube1 das billi e Ma hinaus roil angelniiiclteiis  .ekoiiiiiieii fiel iiiit iii den Raioii der von den beut-s - - . g - - ! « «� ! ERNST« . .S, »» 1 » - » ·! - d» «» «» «» · Viase, so wie seine eben so rundliche, iiiieiidliih gut: Den 20. 121111111111-1-1: 11197. Elsas; geht an Frankreich
Nie« "m}�°°� Uach �m� Wmtlaut «« Ümleil�. espjiniithige Gattin, hatten den schniiickeii Gesell-cui, der Velldlelli � ld70- Dis« llllllelllfchell 31111111911 Vücken
trages bis zur Erfulluiig der Bestimmungen dieses.
Vertrages besetzt zu isalteiideii sräiikisclieii Gebiets-�gar fleißig gearbeitet uiid sich �pour un iillemiiiidttsp EIIYEFJIIII» · »»··�····»·· _ _______ _________

» · . » - für einen Deut en wie ie i ausdrückten, o at» Vsraiitioisrtlisyst� fusdistsiiit Oskir Qpi .theile, iiiid das Reiterdetacheinent, zu dcm der unter: l s·»»·»-tä»»d.»g und xsktläqdbetraxenf am bald W· Eisen! «« « « « «« « « g. . «, s«  , . . 92 » 1 . « s�  �- ��---�� �-���--� --- -offizicr zyraiiz Amstiin gelioit-., war zui Besatzung »« l l. b » d - c l» - [d s » . . ». . .d« »« Torfes beftiiiiiist Wiinsteiii konnte daher mit Vom le gewomspn Un IHUYUY �.5 «? Yo« be« DE« HÄWUUMVCIFTFIU VVVVEWOVEIOTIVIIEIIEs« ; »· . « &#39; « · ; · s .. ·«haiidelt. Neben dem guten, ehrlicheiiuiio ausgeiveckteii « werde« In el".«19tzllel!el«LVelse 111 disk« »Deutsct·!eii ReichsfackespVVUEM 5199511 911m1 AUlEIItIJUU lU d« Wahl? del, . ·- z« - . « - "soivobl durch Wort als:- vloruliiiiieise durch Bild glossirt undjungen Wittwe in 9i111."ibi1{!i 11e1	11e11. �glancotg hatte bald, Ntenmnd be! 9�" kmderloleu iivaispiii so drastischer Wisises das; iiniiiiiehineii ist eiiiesolche
·» « » ° · _ » · ·, HTVFPUUTC 1119019119119 gegolten· Was dem dentlchFn Verspottiiiig trage iiiehr dazu bei: leichtglciubige Privat-
isVlUl AUMEIU W« El« illllllkches KUIV des Sie-Oe elieii be onders wol ltliieiid auf e cillen, war dle Ca italitisii von iivefelliisieii Uiiteriieliiiiiii en ab u alteii_ S. . ». .  .!!--, S. . pspl �1.1.1� 1.1.11 il! -

scgiicteii viheiiigauexsk Bevor das· Loos ihn unter dicipöfliclikeit mit der Meister Llisrefole alle feine Arbeiter als die lallglltllllllgste Polemik. Wut« einplelilen helle! alles!
Sdldlllell gelchlckb halte 91� de! lelllelll elgetlell wackern&#39; ohne Llusnalsiiie zu behandeln gepflegt. Da ivars«"l«"«««« CE�P«F«·kV«7«t-""FIV«�IAbolkklflitfklldlc »D«UtlcheNeIck?s-». ««  . . . , · . - sacht« 1111.1 Praserviitlv gegen siiiaiiiielleii dtatzensaininer zu
Hat« THAT; Jbottcherllalldltlszrk erllsrnth hatte dann �m. kaum le M! hütet�: Seschwekge um� gar U« rohes betracbteii uiid die darin ini Scherz ausgesvrocheiieii Re-
voller Hsiiftiiiiiiiuiig seines iveitsuellllllell Akte« lEIUsWort des Tadels vorgekommen. Auch seine äußeren flexiiiiiisii 1111-111 iinbeiiiilzi zu lassen, innsoiiiehy da dieses
Waiiderbucls iii die Tasche gesteckt, das» schiverliepacktexUmgcdungcii hatte Franz lieb gewonnen. SeinzMiitci ein seht« liilliixzg ist, iiideiii du� Fjllinmkkknezztspkeis
Felleisen auf den Riickeii genommen, Hnid war i117 ordentliches Betragen und sein aiiständiges AuftretenTZJHFJJFIIHYTE »Es« 1»Y»Z»»·F"-»FIIV··»»»VVE·V»J»JT Ulld WVDHI Jllllalt Als
die schdlle Schwelz hlllelllgeldlllldells SICH Ill delnxlsatte ihm die Geioogenlseit aller Leute eingetragen»?�:L�;«LLJ-»»I»9 ! l «
Deutsch redendell Theile dieses» Landes aufzuhaltenJmst denen sein Aufenthalt Und sei» Beruf ihn in, Ajohl selten hat 11111 Blatt· dem Bediirsiiisse derJetztzeit
WAV Illchk lelkle Abfkchk gewelekls Sei« Vplclelkkeckkesliiiihere Beziehungen gebracht. Er hatte sich unterÄJHFYMHIILJVVJSJHimsskxt IFHHJJT JZYUJY d· iilsckjfkYlZalsibllrs
Ziel WUV dle ldgell«llllllke· Wäkiche IHchlVClz gewesen» diesen frohmüthigeii Menschen so gut·gefallen, daßsgzzzr »» als; Fgszvasszlstzs Hi»shseazssskszcsssssssxsWITH;
und 813 halte! dllbkl Welllgek 91119 Vkkvollkdllllllklllllgser trvtz seiner angenehmen Verhältnisse. zu Hauseiaber sicher· anlegen ivolleii, seine Aboniieiiteii schon voi-
in feinem Berufe, deiiii die Erleriiiiiig der franzosi- - �vom kaum s» bald an eine Hcimkelsk g» de» Rhein i·i·iiiiicl!i-ii; Tier-ins: lieiisciyrn iiidisiii ei� sie vor schwindelhasten
« e» S packe im Au e Habt» i edackt hätte· z« , - l 1 iiteriieniiiiiigisii zieivaisiit uiid die wahre Sachlage iiiaiicherm! p" J d klg Ah «« d d U·rnlg ! « l �Hd� mm�! sActieipGesellschast alisgisdeckt Durch die kleine Ausgabe

JU Allem El? einem; 191.19� M» en le s zsiir das Abonneiiieiit koiiiieii hunderte von Thalern gespart
des prächtigeii Lemanerfees gelegenen Stadtchen hatte; « «« » sioerdeir

Deii Herren Scbuhmachernicifterii
iiiipfililc ich iiieiii reichhaltiges rkiigisr von
Schuh: uiid Stiefeln-isten«  ««k«iiiivalk-·   311111111.

W· Ists-set«- Um so schiiell wie möglich zu räniiieii, verkaufe ich iiieiii Lager, bestehend

.,--.»»-----»-.T«"IT�»«"�EFJI�IAI z» Maßangaben, ßeiuwanb Und Tuchezy·»�- » .

I!   Fniäcksåtjrsåjsc « 25 Adroccnt unter dem Eiiikaufsprciix
C« « sz ·. Eamslaii den23.Setember18 .Zur Hiiiiptziehiing oerseiidetgegeii baue: Originale R &#39; p 172 J

V» 85 Itzt» V, 40 21111:, U« ei! Thlin Antheilin V. O O
· 18 Ihre» V, 9 Ihm, V» 4V, Tini» Es» As« Tbliu
·« H. · 11� Wahn in erlin, S1r11fa1e1111rr. · s« Yo �nl"of ra, « · ________________ ____��__ __1�_____ » J -_____ __ ___ « _ · _ s  ·-««"·-- .

 ·.    - -  «,··»·» . . ···«· ·-  IF« +3 «« g E?� 1,3 &#39; i i » - VI« II!Ohne PPOVISIOH. �g: �E ä .  l  « wills. l« » l! 11111} s IV-..-· so· .&#39;. «. · ..«;z·..«. w«  s. :. � .� ; - -      ·- s· ·· » · __� � · e· i « 1 » .1 �c x1 i S« . 92 . ». .Lregellschaflen,  «·ii«iiii lsliielieii,·Full-like? li ·!ieIs  Z! 6  Und mehl. zu» zsz,»ikysxicszdjgkkjt· � 1 «; « « w! «« Uedeunatlll "mm-l Weh! -
"«-.l -.�"·k «! II� � &#39;   .- . ,n. ·s.· v..·, libinliilxiiiiciisu like-dritte· un  U; 111,11 131e »« s: E» se gis!    ghci soll li·l·i·ii·i·cil!oiiii»li·iii·bit der· �MengeJe ¬l Alt, «i··mi ius- neiiiii en u.  i·i.· e- ». E· g ZYGF �HP, ··»·»».»»·· IHN,� k..» » klkolslliiiiiiiiitiis ii·i Bciliii existiieiideii.-

krellt-titles Ankundlgungm werden zu  Irlgluf�-  �g E «« m» Hex» »«»»»d«»s»»»»«l» �EWS �l�f�fkflfffl�iiff,miuiwpil�iiilgllf 9»««.««Ae."[l»OP.lt7r· . » · . _� ·· ·· D H, FJ  . · · ··   .. «-.··-.�i·ls.-.., «· · H« ··i«.·s l· tsielszolc 111c! VII:lllslkklllks Tskxlk l·:·«·ID4«I·1· ·I·V·II·U·T··  · · 19d" Of? H IF� »; silleii Lisbeiixivrieiitireii ivollisin die iii �Berlin dreiiniil ivoctieiitlich erscheineiide Zeitung:disiipclsssAttkic nun, iii cie ·ui le, weis  iiueiieii »· OF» Låzlc Woche« am" Qwpnnenwnt ············· ·····p···········Zwecke liest Oseeicsiieieii Zeiiiiiigseii selinell und C« ff SICH! « . . . . . . · . � «. «. . O O « 1:» Dieselbe bringt in jeder Iiiiiiiiiier eine eben so klar wie trsffeiid ch « b««««8"«" «�9k0«·««""«3 �mm� �C IF« Uebersicht der politifchcii Ereignisse kiii·«e »Hei-icon« über 11.°-111&#39;11�11?11ii111i&#39;1°1&#39; =.:." _ « r »· »! s» s, "«x"t sc o�.
Wand« Masse S �ä s  Feste-«; »g"chtsl,issi.gssiss- : g; ·» o a -iiii · cis-m» e -ici·i!r·i en··voii·s er 131111111 111113111111113, kiisisiclste til-ei« Thea-Hsszjszssgzi Ag-�m szsm»»sss«.s,»«. z«,ss·«ssg«.s· T »« -,;.·;t, ter. Musik und· Hans« di: iiitei«·e·s·siiiitesteii Geriijhtsvcrlliiiidliiiigen von Berlin

Bresrlu «, III; uiid ·iiiis:-iiiiirt�3, eiiie trefflich iiusiarteiisch ziehiiltisiiis Boi·seii-Nuitdsch·au, die sehr wohl·· ·· e J« ·· S HZF als Jiatlsgelser bei napitalsizgliiisisii dienen kann, lselchrende Artikel aller Art iiiid «Te wei uitzerstrasse o. : . c« s· -:Z«« -.  «. .-1. « 2 1.1.1459 schliesslich 1111   e n e   aksscaspacsssssvskssssss «· I: · · ·. · · «· · ·· · · · l�
Zeilnngsiarit�, enthaltend siiiiiiiilliisiiis Zeitungen C, YECHZLZ unt Vlspjkeltliiheii Original-·O71·iiIl!l1!1I:le11 del« dellevlsiteii Ochriftsteller Deutschlands.

der Welt- gratis Cl&#39; franeo. ««   Um 4. Quartgl werden darin ziiiii Alidri·ict sie·liiiizs»eii:·,  · ·· ·  ··»··· ·   « o... �g �w, e, l·i Zu Wegs. .-io·v·elli- xcisinHiidivig .s»!nolikkllzt· c·»··»·»« __ »· »» ««  «« ». ____��: », z;  Hi ie « lv Ogtslpjlesp _"1�511�L_111111 Von· �111 ins Ba er.
lswiiir dloilenseiiiliixk hat eine still-Here Vekiiicsiliiiig iii.- " ä    eg��tiflllbilbcl� Volks« solvknserss· , 5-: _ - _ « �1111111111111111 re Se one.Die Bloclcnweit. 95,11.; ·· », Vcklkåsseiisz »in-«» �.111 E. A. si«·oiiig.iskisis i» einig-in«- vickicljiilirlws set« � . H; T =.2:&#39;. « ei dieseiii rei ien Jiihiilte und giiieiii Druck iiiid Pa iisr i«t d « Prsis v v"«t l�A · .,·-» ·· H. -ld _ 92�n B C!�  ·. &#39; ·« s» ··· �s �h. N- · P  s  92L.�  8.1.6»

««»,»,»«;,;;;l«·l-«·J;k;;»j-;»-»J;-s;;»»;l2,;,«;;»;f;"I3»k,,»«:· ·· s1. q; �>51; », lllhlklekJ 20  Un aus-Hist giiliigii iiiid ·iiiir durch die. liedeiiteiide Auflage erklarliclnPreises. wum .1... 111-1 111-1111... reichhnlligslc il«- . s» S �i9 = L« · III� Jbvliliilileiitxi iiehiiieii alle du«-leises:jliisiaiiiiiilteii entgegen lind wolle iiiaii
innig« .1o..m..1. siiii sccissixiiikeii hinein-M. isnilssk BE Z? Z»- c Z dle Veilelllllllsell Illdilllllllt fliibseitiii 11111111-111111, daiiiit die 51111111111111111; vom Beginnii«iiriiii«k««iii«i«ii«iszski"i"k iägai1�:�ir�ibm-Äc:�lingisilifbiiii� EVEY I Es« ggf? des neuen Oiiiirtiils aii den Illsoiiiiisiiteii 1111111111111 1111111111111. · «s� iii« ii «� - « - .-- .11 »Ti- "·«&#39; A « -- »« _ .:1i1Ler&#39;i1�1l-.|ni?lt vkorlrilEliEl:i:lgliktlfiihlliiiillzlxifcllchil Lrtplinliree.  l z:     nnd b« del große« Llerbreltlllls der1�-|111&#39;-1 .� ,. -«  v; u .0 i« - «« -. · «» » » » , . ,»;�»«»«»»;»»J;ss J:  FLYWZIFZYFEHLUTLIIIthis-Hals: « ·: Wo» S Klänge� ·:ltI·«B �1«lIll iliid aiixiiiiiirtxs stets? von bcdcutiiidem Micheli. Preis der Petit-
Arlcn von Handarbeiten, Garderobe und Wäsche H? I« Ja« «« �m�. lbrl anzuferli » ·. ;. ; _ « «« - « . » « . · ·· · · ·3.31.. �.111 11.11531": i«i«T-"IssiisiiiskiiisisnTkTßTisilik« · «« Si Die Exil-edition dci Zeitung »Tlc ITVVOIJEJ Ziininerstn 9 iii Berlin.

ru erzielen. · _ sAbonnement: uhermnnnnl 0. Opll- in 92&#39;���.|..� s



M« Mein · · 1
Tuch- und Modewaaren - Lager

ist nunmehr durch das Eintreffen såmmtlicher Neuheiteii aufs:
Vollstiiiidigftc assoriirt und bietet dasselbe eine reichhaltige Ansrvahl

aus» Herren» und Damenartikels
vom einfachften bis zum elegantesten Genie.

s. Bielselnowsky.

ohne Medioin.

v Brust- ssiiis Lungen-
krzinke linden auf nziturgemiissem Wege
selbst in verzweifelten und von den Aerz-
len für unheilbar� erklärten Fällen radicale
Ileilung ihres Leidens 

O O
I ohne llleillem.

Nach speciellei� Beschreibung der Krank�
heit Näheres hrie�. ilureh
Dir. J. H. Flokert, Berlin

Wall-Strasse No. 23·

ohne Mensch. 
Iiioxszpogi aiiqo

» ..-�-.-�-..»- . . . », . .-. .   . ...-.  sxks ««
Floh; der cirosieii Concrirrenz, ivecijscs ieii dein Lszcscheiiieii der· ,,k!ieichs"3fcickel« worinalo »Jndnstrieller HuinoristW aufj ohne medicin.bein Nebiete der« Flviliblattsxiieratur bervvraelreieii� bat docb noch keines� der« vielen Eoneurrenzsllntersiielmixiiiiis; I�-�-���--��»��. . � - - « . . »; i,bei so eminent billiiICIlI sireisis eine siäihe kllkiinniafiilticikeit und brillantcs Lliidstcitäurici geboten als die    LPlelplegullt «· »·

_ l «. f �I� l H « · criueiii wcsgeckirten Nu»icriiiierc11i·be·icl! niir99    , hierdurch ganz ergebenst anzrizcigerh dajz ich nieiii
.� » . v - v « s. v« v · « . « I i· / «· U« « �C C C", ß};  �C1blulillle; Iekchwmkllite �m? ikcklmmliske  de!  .Wageiiba1ier«:- Herrn Gladiszs verlegt habe, m:

bezeichnet« werden kann. Die renoiiiiiiirslcssteii Foiiiiiorjistcsii und Satl»rr-»iker· Deutschlands» verforaeir die «.«!ieich«3fackel« niiddkuk ich m das, bis; as sc[ ink le« «; » X - «dein voriiiiilichsrcsii Bericht: undVrenii::!.Iciiterial·,··sowie der· ruhnilichstbekannte klllaler r·i1id·;3eicl,iiier« Eh r. fcslsxsstkxs i«kda1k, 7 E�, s[ V. d g ils. w?! �ltulugl, bqtknsjeder« xliiiiiiiiier durch niindestcsiis ein grosser» earitirtecs OriginalsPortrait berrihrnter Pei«s"riiilii«ht"eitcii, sowie zloei große! I «« I « tt/92/ m« als« « am! Um« �Damen
Eariciitureri und sonstige ·.Jllii1tratioiieii· Tür« klieslcsrj und zctrahleiiziliiiiz Sorge trägt. » izll Wollen. A. Gottschalk.

spie ,·,T!i�eicl«!ssackel, ·wcjlcl»ie mit dein Jlbcihlslxxriiclx ,,«!io·rd »und cprid sind nicht mehr zu ti«eiiii··ei·i«, in?! Leben« ·
tr·at·,·dcrri sich jiljkiiieicl»ielii, rujtizx an der« Ciniguiig zrentsclilciiido rnitaeioirskt zu halseii und das erste Witzblcitt geweseni N Ein brbentlicber K 11 a b e , welche!zii iein, welches« in so eneraiiclier Säbel» den liampi mir- . . . »  . lLiist hat Kiiri ncr u weben iani l ld « &#39;» »· · e! u 1 ·t i s 1111i s un d W? u eher e c· __  . - lLelikp »Hm be? 3 r « K Lzzsjauszvlsszdlc
cirifgeiioiriirieir hat. »Die ,,.«!ieic-h«:«icictel«« wird· arieb Ferner« drirch Wort und Bild mit Geist, Witz und Humor« sowohlJ «  . «- �
als auch mit Sathre und Zcronie alle llelscslirciiide beleuchtet! und zu deren Ausrottiinci nach besten Waffen beitrageiol N a m s l a U« Rllricbnerineiiter.
stets« den Lrkcihlspruclx · · · · · » ·

»Nicht nur cui einiges» sondern auch ein freies Deutschland» l
i u it s» .-  »:l�«·«ls" cksl sfchsiiil iv""»c-l!«iitlic«l! eiumil in 4 Zeit-n  «3r·rs«-:,«z-ili», fsstet Er. Quart-l « III  . .  », v » » » »xiijkckyist Fiiixsohl dirlekct   ecrtisiidiiirsii 111L �iwiiinbnrg, wie drirch alle tBrichhciiidliiiizieii LIMIT! illftilllfl�llilll liiillieziehevliikl «« �QMM� Qhlllßnllg b,� Heu« Noßqlzt CZAUPCT«J,lr«olie-Vluiniuerii sind iirspatics Zu bezieheii drirch « « « Hit m UIUUCIII YOU« DIE« Vorder« Halitc der 11111111

die, Expeditiori der ,,;!crttscheri gleich-Makel« m Hamburg. THIS« ZU EVUJIIFICIIIVII UND 311111 l« October oder«
. . . », .. .  . ·.  . »» ����»��·���-- ispater 11i 1e31e!e11.»: -· · » »· « . .H,  . [C « J. fix...� . , » « » , «» »« »» «! · c _ersihehzhghl sclten har cine »3c·i·r··ii·ii·;i 156311111 1111 cdiirsriiss n dciO···,·,iit icrkcrlliiissc cntsproclicri ab dci seit Skala b. �o.� Yzanzslalsp Yo· Ckptczzzbcr 1872»? ..;�:;� «: o o X» - s» « 11i · « o l e . VI SCHOTT-THE DIE« 9 ; J. Kalkbreiiiietu

wodurch es auch nur« erfliirlicl!, das; derselbe in so krirs;er« ·;-;eit eine so

Verniiethiiiigs - Anzeiga

· ·· ausgehen-ice Tierorisitsiiig · · ·  sVerniicthringzs Ein 2811111111111}, vornhera1is,in allen bireiien, welche irgendwie sich an iinarixiellen oder« industriellen linternehinriiiiieii berheilicieih riber ganz» nebst einem Laden ist bei mir« Von Jkciilasik ab zu
llotstsclslnsitäz 0eslixsstscitsls Its-il du: Schweiz ock«ikkict[»,ckx,

gesunde» hat· � T« »Vokfkskkkskicl«itcr« loird dcrljer arich ferner, {einem fliriiigi11e getreu, durch
Wahrheit nnd Unparteilichkeit

sich dass ihm in so hohein rliiaszcs aesclgisiiktcs Llerirarieii zn erhalten suchen, und namentlich den Heut« Diltstclsp ben TO. September:« kleineren Capitalifteih «  T an o�weich« sei« Eqpimk iuksgkiclist vortheilhaft riiid völlig sicher verlvertheii will, nicht allein vor hesanikssubund der Dalnen

» sit. Apis-It,
. Psefferkücliler nnd Conditoul

l
Schwindel und Uebervortheilurig i W! Vsksknsklxales 3111111111� NO� 1-

l 
l

- . � : fang« 7L7 This.l rncn, niderii ihm auch stets» nist · ,5" is, · · · -«« s« N a t h u u d B e l e h r u n g Uni zahlreichen Besuch bitter ergcbciist
zur� Seite stehen. « Knoblo .T» »Vokskkkwk&#39;ichtkkss bringt cuis;er«»scl!arfcii, riicksicl!·tslosen, aber· streng unparteiisch - d!
gehaltenen Vcfprcchiiksgeri fvivvhl zu grinst-endet- ulsts bestehendes Ast-e«-Usstettschjssutsaesk . « «« . » .,. .
jpdet m�, zurierlässige ksersichte über� Bdrsei1-Lper«citione« und alle Anaeleaeiiheiteiy welche irgend einen Einfluss am� xlbgang der Elscltllllhttzltgc Vol! gianislau.
das Capital und dessen Llersioertliiiiizi harren. l- .. .  .. , . ..  . - «.  1. �*1 de« 2!�«ltnn n Bresl .Von: nächsreii xiriartal an ivied der« �pbvrienivaevter� u. a. eine aencirics aus sorgsaltikiste pruinnki rind unantastbare  «« I 7&#39; »Es« »  »Ach a«
Beweise berribende Arifstellriiizi der· J » isÄLrsVUU10llgL« , »

« wirklich r eellen Wer« the aller A ctieu Juki; g nor� 7 Nun. Abends, 8 rihk sc! Mai.. - -  .- «.   . v »� ·. . «« :.. ..  « Gemisclte Züge� , d« d �l 1 lt illsiii Yn iiihcisreii Jiichirieirs licierri, dc s; dic an dcn Boriin notiitcii Corirse fast saniiiitlich » J z sb«""«" «« «« «« «« « « Fijiuskrikiz usiuiiiixrich und« uuzuverliissig 31411142932. 211111121141 M. Aodsorixig M.
sind, sondern gleichzisiriki auch jedem Privatnicmii ein niöglicszhst 12. Jn der Richtung nach Bcuthclh

z U V c l� l Öl  Q ei« 3s� Ü h l�? k «U III! N  h 9:9 c c · · » ·· « Pckso11c11z1jgc«
sein, um selbst den Bserth und Univerthder rierscliiedeiieii Actiisii berirtheileii zu formen. »seiner wird dcr ,,Biirsiiilvirchter« Früh 7 Uhr 59 OF· Abends, 6 Uhr Hi! VI«
es als seine besondere Iluigiibe beusachrein » Gcnrischtc Ziige

V01� 9���""d"" EIN? 5996"!�"Wersamll�mh�?" .. . Fspl 10 Ulv« F» M Niclm 4 Ulr 4 Mdie pTacieszOrdirriiikieii derselben .111 besprechen, und die �Jleiibiiare clllslllckkscllll zu rnachen, welche Schritte dieselben einzu- W! JL « « · l ! · ! « «
skhkagcjk haben, rim etwaige· » · « . « · « « · . » · n s .h -&#39; s o�illngcbarigkeitcn zu beseitigiir oder iviiiisilsiiivnierlhe Illerbcsseriiiigeti kin3nfnhreii. Edetrerde zdkarldtYreise der Hkadt Yamslau

De» »V«orsenlvc"icl»iter« ist sich der« Schwierigkeit ienier sich gestellten Arifciabe vollkommen belvrifzt, zuinal vom 21. September 1842.
dersplbc weder von noch für große Capitalistcir und deren Uriternehniriiigen « v·  Höchsten  911111111. iidkiedrigster
cieariindet ist jedoch gestiiht auf die bishcsriacs L««l!r·fcihrunci, eben so sehr« iiverseiigt, dieselbe ·»-·1»«�inc.»s3ir. pikåltlv ins� di« i2tls« siigLll «: »-·-�s- -::-� &#39; �

in: Innen-esse Aller »» f« *7� ». - il . 1 II· __ . . .   « __ . : n - 3 l« .-3 s.�,s 3 4- 3 3-löicit zu kranken, wenn das. größere Priblicrini sich arich ferner� 111 derselben lebhasteii Lbeiie sur« das Untcrnehiiiein nicht i Fuss« Um! Jspuschi  »!  2 G� 2 5 _mir biirel! Illconiieiiiciid sondern nanieiitlicli auch dadrirch inter·essirt, dasiesss ihn stets« von allen� g 801111111 »  Tief-« 1 Hi� 1 M�
Szchwruhet-Unternkhniungcik Ilelielllcindkn2i. Hkleriti ,, é ·sp.-»�2··»;��2Z

sofort rnösp �am irrisfiihrlich benachrszichtJslL ·· » » » · · ·« · «, ; · » . · · » ·. ·« . EZQAfCV » sssssc ; g � �Dei« ,,Vörseiilric«jchter« ericheiiit niochentlicli zlrleiiiial rind kostet v1. »,1iartal z-i par. Lllsoiiiiciiiciits ribcriiiiiiiiit z Erbsm »  », Hi� ����- »� .���-.�
jede «l3ostiriis·talt, Fjrichhiiiidlriniisz sowie· die· Crihediursii direct cntcicaiin jKarwffelll » ·»- «;·..- �..»·;� »-h�.�·Eprobcsjiuninieiii werden aiatici vcilciiirt durch · » · · ·· »· ; » · _ «! Kl .! s� H; __ ____i__ _______ /10 Lw/Ietlat/un des .,B0rseIeivac/Ltm�" HSZLII lpID «! »» TVSL ! ·» l» · I

in Hamburg- OTTO! lpW OchVck! « 11 «! °1_1"" F·
nnd deren Fsilicilc in Berlin. Butter lHPVO Lkkefkl - « �f2 f?� i�

». r, · « «. v. »» � &#39; i. . � - d. D« 92 v&#39; v . o « · r »« x 92..|*n z.-· 1«« z· 1 h -
Tier· heutiaeii :!i�riiniiiei« unseres« Lllarlcsti ließen wir« beilegen einen �11r11111ee1 des.- iiii Berlaae von dllserii ei· Qui-one in Berlin, Bcllilllltlslts «« EUOUUCIEVEII Volks� UND

fsaiiiiliciilslcrttcssx »I  
. - II .D I e  e   e I to  Lesehalle f�? Alla «� �igeraiiägeber und fliedaeterirt Wcrncr Große·

Am. 2 Igokmin ersckspjstl ej» zxcpsk d« kikizkzgjx &#39;s« sikuikm nimm� Yzkkjg jedes« Fxsftcss der« Sjiksjxzcit liebe-J Heft der« Npllzcit fmtet nur 3 Ogrxl lllclcht es aucf! bein
llnbeiiritleltsteti niönliclh an den: Nenuffe der« Lectiire der Fliertjeit Theil äI1_111�l_	111�11. _ »· · _ ·· .·  » »· « »« -  . , . - »Abonneiiieiitsts auf dieses« in zweiwöchentlicbeii Lreiteii i« I; card erieixeiiieiibe, 501&#39;011�? mebr als» 211 31111111111111111111111in11invgut idäfklsllkv g! TaxlsllzålzlälxltlklågldO Welt�- » «« « - - - « « « « « . 92 « V «ockbrcitetcs «L»oll«.s: Und Aaniilisiilnciti beloiat 11101111 lind ichncll Du» xpk l lon U «« l�

. «. e �._&#39;__.*. . F:- »- :-  « - J s«
Jriicl riiid Tier-lag von Oslciis Ovih in k!c�anislan.




